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Was sollte ein Beratungsvertrag 
beinhalten?5

Nachdem Sie ein Beratungsunternehmen in die engere Auswahl genommen haben und beauftragen wollen, wird der 
Abschluss eines Beratungsvertrags notwendig. Die nachfolgende Checkliste hilft Ihnen, einen kritischen Blick auf den 
Vertrag zu werfen. Diese Checkliste ersetzt KEINE RECHTSBERATUNG, sondern liefert nur allgemeine Hinweise zur 
Bewertung.

Der Vertrag sollte folgende  
Punkte enthalten

Ist im Vertrag 
enthalten

Ist in 
Ordnung

Noch zu klären

 > Zielsetzung der Beratung

 > Beratungsrollen

 > Methoden der Beratung

 > Phasen und Schritte der Beratung 
(zeitliche und inhaltliche Meilensteine 
mit angemessenen Merkmalen und 
Abstufungen)

 > Projektsteuerung und Evaluation  
(Erfolgskontrolle)

 > Einbezogene Führungskräfte und 
Beschäftigte (Wer? Arbeitszeit?  
Aufwand?) 

 > Eventuell Einbindung des 
Betriebsrates/Personalrates und 
anderer Interessenvertretungen 
(wie Gleichstellungsbeauftragte, 
Schwerbehindertenvertretung) 

 > Zeitrahmen der Beratung

 > Benötigte Daten und Unterlagen

 > Kostenhöhe und verfügbares Budget


